
66 <Ta $$eiten - von dem

«Mittn /
Don dem Heiligen THE

vonAquin .

Zu der Metten.
JESUS , MARIA , THOMAS,

f . OHcr: thuc auff meine Lefftzcn /
So wird mein Mund dein Lob

außsprcchen.
f . O Gott kom mir zu hclffcn.

Ehr scy dem Vatter / vnd dcnr
Sohn / vnd dem Heiligen Geist /
Als er war im Anfang / jetzt vnd alt
weg/ vnd zu ewigen Jetten / Amcn» {
Alleluja .

Zu Fastenzeit sagt matt an jfafl (
Alleluja / a

Lob
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'homa rcn Aquin . 6y

Lob fcp dir HErr / ein König der
ewigen Glory .

Invitatorium .
Wir loben dich/OGott/vnscm

HErrn /
Thue vns durch Fürbitt St :

Thomrr erhören .
Psalm Y 4.

Kombt last vns vor dem HErrn
frolockcn / vnd vor GOtt vnserm
Hcyland mit Fremden singen / last
vns mit Dancksagung seinem An¬
gesicht für kommen / vnd mit Psal¬
men frölich singen .

Wir loben dlch/OGott/vnscm
HErrcn / thue vns durch Fürbitk
St : ThomD erhören .

Dann der HErr ist ein grosser
Gott / vnd ein grosser König vber
alle Götter / dann der HErr wird

sein
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sein Volck nicht verlassen / dicwcii
in seiner Hand sichen alle End der
Erden / vnd die Höhe dcrMz
schaweteran .

Thlre vns durch Fürbitt Sk
ThomD erhören .

Dann sein isi das Meer / vnd fl
hats gemacht / vnd seineHand
bcn das Erdreich gegründet : Körnt
lasi vns anbctten / vnd nidcrfallcn
vovGOtt / vnd weinen vordcnl
HErrn/dcr vns gemacht hat / dann
er ist der HErr vnscr Gott / wir ^
ber sein Volck / vnd Schafftein fw
ner Wayde .

Wir loben dich/O Gott vnftrn
HErrn / chuc vns durch Fürbitt
St : ThomX erhören .

Heutsojhr sein Stimm höret /
solt jhre ewere Heryen nicht vcp
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A . Thonr» von Äqnin. 69
hlitten/wiein der Verbitteruttg ge¬
schehe / zur Zeit der Versuchung in
der Wüsten / da mich cwere Vattcr
vecsuechten / vnd meine Merck bc-
wehrt / vnd gesehen haben .

Thue vns durch Fürbitt Sk .
ThomD erhören .

Viertzig Jahr war ich gar nahe
disem Volck / vnd sprach allwegen /

llcn ^dise jrren im Hertzen / sie aber er?*
)(tt)

1lmdtcn meine Weeg nicht/darumb
schwur ich ihnen in meinem Zorn /

w daß sie in mein Ruhe nicht eingehcn
sollen.

1
Wir loben dich / O Gott / vn -

Vrtt | HErrn / thue vns durch Für --
^ ! dlttGt . Thöm ^ erhören .

Ehr sey dem Vatter / vnnd dem
et / ^ chn / vnd dem Heiligen Geist /
)(p « te er war in dem Anfang / sitzt vnd

alb-



7 ° fTacf$citen / von dem

allwcg / vnnd zu ewigen Zeiten /
Amen. ^

Thuc vns durch Fürbitt & ;
ThoiNL erhören. @ i

int

Pc

den
(Mi

Wir loben dlch / O Gott / vir
fern HErrn / thuevns durch
bitt St . ThomD erhören .

Lobgesang.
M -Rfrcwedich / O Christenheit/^ Vnd lobe Bott auff Erden /

In allcrWelt/solt Lob vnd Frcwv/
Billich gehöret werden . !^

Deß ^ ) .THornä ? Wort/vnd Lehr / | to

In aller Welt erschalltt / >ncr
Mtt Hciligkctt hoch leucht t Er /

Die Reinigkeit jhm gefallet. ^
Lob sey dirVatter/vü deinem sohn/ >ihr

Vnd J ) . Beist auff Erden /
Durch St . Thomce I^ tercc - llwn nic

Gib/daß wir seligwerden/AmeN' die

PftlN«



A . Thoma von Aqui» . yt
ml Psalm i .

Seclig ist Der Mensch / Der nicht
abgetretten ist in Den Rath Der
kottlosen / vnD ist nicht gestanden
indem Weeg der Sünder / vnd lst
nicht gesessen auff Dem Skuel Der
Wilentz .

Sonder hat seinen Willen in
demGcsatz dcß HErrn : Vnd be¬
trachtet sein Gcsatz 'Tag vndNacht .

Der wird sein wie ein Baum ge-
pßantzek an den Wasserbuchen :

br/ dck sein Frucht bringen wird zu sei-
ncrZcit.

Änd seine Blatter werden nicht
Geissen / vnd waö er schafft / wird

hn/ ! Ihm glücklichgelingen .
i Aber also werden die Gottlosen
ION nicht scyn/sondcr wie die Sprewcr /
tot. die der Wind vom Landvcrstrcwek .
aln»
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72 Tagzeiten / von dem

Darumb werden die GotLloscn
im Gericht nicht auffstehen / noch
die Sünder in der Gemeines
Gerechten .

Dast der HErr kennet denM
der Gerechten / aber der Weeg dck
Gottlosen wird vmbkommen .

Ehr sey dein Vattcr / vnd dem
Sohn / vnd dem Heiligen @ ci |h
Als er war rm Anfang / jetzt viB
allweg/vndzu ewigen Zeiten / Arne.

e

&

«IC
toll

Antiphon .

StrThomX wahre vnd klare Lehr / !>uc
Erleucht die gantzc Welt gar sehr, juni
f . Der Gerecht wird grünen wfc \h

(in Palmdaum/ ' ;
P . Er wird zunemmen wie ein & Hfl

derauffdcmLibano . %
Vatttr Vilser .



(o . Thoma von Äquin . 7Z
?{m , h HErr laß Den Segen geben,
loch ! Ctr Thom« Iungfrawlichc Rei-

dcr , nigkeit /
, Hilffvns zur ewigenSectigkeit/

6cz ! ^. Amen.

\
Die erste Legion .

EcclcC Z9 .
Seme Gcdachtmlß wird man

nicht mehr vergesscn/vndsein N,mr
wird allzeit bleiben / scinWeißheit
N'ird man außschreyen / vnD sein
Eob wird die ganuc Gemein auß-
Acffen/ wird sein Nahm bleiben / so
>md cr mehr dann tausmdt nach
Hm lassen»

Du aber / O HErr / erbarme
îch vnser.
^ Bott sey danck.
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74 Tatzeiten von dem

Thomas vcrsuecht ist worden
durch das Fleisch /

Aber vbcrwunden hat selbiges
der Geist.

t * Deßwegen seine Land
Vmbgürtct haben Englisch

^>and.
Die ander Le&ion.

f * O HErr laß den Segen geben.

£ ) H. Thema 0ott für vns bitt/
Damitvnscr Geist dein Fleischvn-

terlige nit. Amen.
Die Sprüch seiner WeW ,

wird cr wie den Regen außgicsten / i
vnd in seinem Gcbctt denHEn^
loben / der wird sein RachsctD
kecht föhren / vnd imhaimblW
Dingen Verstand geben.
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7 vThoma von Aquin .
m Du aber / O HErr / erbarme

; hichvnser.
zcs § yk. Gott ftp danck.

^
Ke5p . Petrus vnd Paulus dir off-

I termal erschienen ftpnd ;
sch ^ Hilffvns O Thoma vbcrwün-

denvnftr Feind .
t O der grossen GöttlicheGnad !

In dem Christus Thom -e Lehr
bcstüttiget hat .

Die dritte Le£fcion.
i* Q -^)Err laß den Segen geben.

W
1
0 H .THoma thue vns geben.

>en/ >Daß wir in Gcftllschafft der En -
gel leben.

W iy. Am n.0 '
Er wird die Kunst seiner Lehr

Erbringen / vnd in dem Gesetz
H HErrn rühmen/ vil werden ftin

N D 2 Weiß -

>itt/



76 Tagzeiten/von dem _ _

Weißheit loben/ ja nicmahlen wird st

sie außgctilget werden . fr

Du aber / OHErr / erbarme ^
dichvnftr . ist

iv. Gottftydanck . !
O Thoma der du bist ein Est

^
k

vndZierde dcß Prediger Orden/ !

^ )ilffvnöallezuderEngelChron . fr,

^ .Wachafftig Hast/O Thomas !

schriben von dcmEngtrschcnBrod /
^vn

Erwirbe vnö dajselbig in Tov^ !

res Noch . lol

Lobgesang deß H. Ambrofij Et
wiDAugufiini .

LM ) 2rlobendichGottvkiLerrn / k

^ Däwir dich bckekient stets ehren, st

Dich Ewigen Vatter allein :

Ehret das ganye Erdreich fein, vr

Dreh loben die Engel nranniL
falk/



77A . THoma von Aqakn .
*irt> falt / auch die Himmel vnd alle Ge¬

walt.
Die Cherubin vnd Seraphin

singen mir vnauffhörendcr Stim .
Heilig/Heilig/Heilig ist Gott /

k>cr HErr der starcke Sabaoth .
Voll sein Himmel vnd Erde

wcit/dcr Glory deiner Maycstatt .
Dich der Apostel Chor- prcysek

vnd lobet jmmerdar.
Auch der löblich Prophtte zahl/

loben dich im Hiinlischen Saal .
/?: Dre theivre Marter allzumahl :

3 ^ kobcn dich HErr Gott überall^
Dich dlrrch alle Land weit vnd

'Wl Mnu Bekennt die gantze Chri --
M . ßmheik.
ein : Den Vatttr grosser Maycstatt

vnaußsprcchlichcr Herrligkcit.
nig Dein warhaffkigcr einiger
/ Dz Sohn .
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78 (Tä$$eiten ronbem _
Sohn / ist doch zu Ehren ohnM !
t erlahn.

" k
-heiligvnd sehr sey auch gcprcist. ; u>

Der- Tröster / der Heilige Geist . > f.
t&uMtiig aller Ehren Christ/I

im Himmelvnd auff Erden bist. ^
GottVatter einiger Sohng^ '

bohrn/von einer Iungfraw anßcp
kohrn. i*

Der IungfrawenLeib hast nicht ^
verschmächt / zu erlösen das i
Menschlich Geschlecht. E

Du hast zerstörre deß Todts A
Macht/vnd vns den Himmelauß al!
gemacht. A

In deines Vatters Herrlich
keit : scht du an seiner RechtenSeit. ti.

Wir glauben daß du komme»
wirst : Anrichten BößvndFromb
auffErd. fr

Wir



79Thoma von Aquin .
m j Wir bitten / hilff Den Dienern

dcin / die mit dein thcwrcn Blut
iß»

j crlöskt ftyn.
1
1 Bltt für vns O H . Thoma.

lß/ ! Auff daß wir thcilhafftig wcr^
dm der Verheißung Christi .

gi-

däs

Lob- Metten.
i* O Gott mcrckauff mein hülff.
^ HErr eylemir zuhclffen.

! Ehr fty dcmVattcr / vnd dem
l kohn / vnd dem Heiligen Geist /

>dts Als er war im Anfang / jetzt vnd
mp al!wcg/vnd zu ewigeenIciten/Amc .

^ Alleluja .
ich In der Fasten. Lob sey dir HErr
>ri& nn König der ewigen Glory .

Psülmyr .
Der HErr ist König erklärt

worden / vnd hat Schönheit ange^
e D

'
4 Zogen :



TägzeitenV von dem80

zogen : Der Herr hat sich angczo- >
gen mit Starckc / vnd sich gegürtet .

^
T

Er hat den Erdboden vcsi |
gründt / daß er bleibt.

Von dem an ist bereit deinSwl /
dn bist von ewig her / Wasserströin
hahen sich erhebt / die Wasscrßröiit
haben jhrRauschen erhebt.

Die Wasscrsirörn haben erhebt
ihre Wallen / von dem Rauschen
vieler Wasser .

t

Dfl
Wunderbarlich seynd die ^

len deß Meers / der HErr isi in den >w

Höhe wunderbarlich . I
Deine Jeugnuß seynd sehr glaub¬

lich worden / die Heiligkeit gebührt , (/
sich deinen Haus ; / Herr ewiglich .

Ehrsey Dem Vatter / vnddciii ^
Sohn / vnd dem Heiligen Geiß 1 **
Als er war tut Anfang / jetzt vndali
wcg/ vnd zu ewigen Zeiten / Amcir.



A . (T6om4 vsn 2lqum. 8r
Antiphon .

Thomas gantz frölich die Himmel
gehet ein/

Des EnglischenHoffs Inwoh¬
ner zu scyn.

Capiecl .
keclel. 45 .

Der HErr hat jhn auß Mn
Menschen ausserkohren / vnd Hai
ihm die Gebott geben / das Gcjatz
dcßLcbens/vnd der Weisheit : daß
" Jacob sein Bund lehrte / vnnd

l da j inn Recht Israel.
I GOtt scy danck.

rub- Lobgesang.
^hrl ^ ^ Homas ein Liecht der War--
h. heit klar/
) cilt Auff Erdenvns erscheinet/
iß / ^ iß Liecht den führt zur Engel-
all- Cchaar/
rcir . D 5 Der

•tct#
g«
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!li Tatzeiten von dem
_

Der seine Sünd beweinet . j
Thomas ein Heller Brüllen Qucll ^

Den Durst der Seelen er stillet ^
Mit semer Lehr / er alle Welt / ! g

Vnd Heiligkeit erfüllet . > jc
Lob scy dir Vatter / vnd deinem >ss

Sohn / i
Vnd H . Geist auff Erden / , j

Durch St : ThoiNX Intercelllon , >^
Gib daß nur seclig werdcn/Amc. ^

f . Der Gerechte wird sich au^ v,
brauen wie die Lilien . n,

Vnd er wird in Ewigkeit vor
Gott blühen . rc

Lobgcsang Aachan^ . 11

Gcbmcdeyck sty Gott der H § k! s ,
Isracl/dann er hat besuecht/vnd ^

löset sein Volck . .
kc

Vnd hat vns auffgericht citt

HoM



_ Thoma von Aquin . 8 $
Horn derSecligkcit / in demHauß

lc“ seines Dieners David .
^

! Als Er gcrcdt hat durch den
I
Rund seiner Heiligen Propheten /

! so von Anfang der Welt gewesen
cm

| slYNd.
i Daß er vns erlöste von vnsern
- finden / vnd von der Hand aller /

3n; ^ icvns hassen.
i Vnd Barmherzigkeit crzaigtt

w mscrn Vattern / vnd gedachte sei¬
nes Heiligen BllNds .

Vnd an den Ayd den ergcschwo^
kmhat / vnsern Vattcr Adraham
vus zugeben.

Daß wir ohne Forcht erlösetauß
Etr der Hand vnser Feind / jhm dienere.
) (X ''

In Heiligten vnd Gercchtig -

. vor jhm all vnser Lebenlang .
Vnd du Kindlern wirst einPro -

1 D 6 phet



# 4 Tagzeiten / von dem

phctdeß Höchsten heissen / dann du

wirst vor dem HErrn gehn / daß du i S
seinem Wegberaitest .
• Vnd Erkandtnuß der Seeligkcit ^ i

gebest stimm Volck/zu Vergebung ,
jhrcr Sünden .

Durch die Herrliche Barmhcr j
c;

Ülgkeitvnscrs Gottes / durch welche : j
vns besucht hat der Auffgang ach ?
der Höhe .

Auffdaß er erscheine denen / die
da filmen in der Finsternuß / vnnd

Schatten deß Todtö / vnd richte
vnftre FüßauffdenWcgdeßFr ^ (
dcns .

Ehr scp demVatter / vnd dem e

Sohn / vnd dem Heiligen @ cift / t
Als er war im Anfang / j etzt vnd alb r

weg/vnd zu ewigen Jetten/Arnen / c

Ami-



A . Thoma von 2qum . Sf
du Antiphon .
du i Oie Lehr Thornn der Kirchen ge --

> fdit /
?dt , Sic wird gelobt durch alle Welt :
ng j Christus am Crcutz well Aeugnuß

gab /
> Danervonjhmwol gschribenhab .

che ! -/ . O ./Mrr erhöre memGcbett .
mß ^. Vnd laß mein Geschrey zu dir

kommen .

Gebett .

GOtt der du dein Kirchen
durch die wulldcrbarliche
Lehr deines H .Beichtigers

deul vnd Lehrers ThomT thust erleucht
iß / tcn : wir bitten dreh / verlcyhc vns /
alb damit wir / was er hat gelehrt / Mo¬

len/ gen mit Verstand begrciffen / vnd
seinen Werci 'en nachfolgcmDurch

vniern



26 Tatzeiten von dem

vnscrtr HErrn IEsum Christum
deinen Sohn / der mit dir ond dem *

heiligen Geist / glercher Gott lebt
vn ) regieret in Ewigkeit / Amen . , Ä

O HErr erhöre mein Gebctt . !
'Änd laß ttnin Gcschrey zu dir k>

kommen .
*

f . Last vns den HErrn loben.
GO « scy danck. T

Zu der prim .

JP. SLZS,MARIA,THOMAS . 5;
f . P Gott komme nur zu hilff. m
ly . HErr cyle mir zu helften.

Ehr scy dem Vattcr / vnd dem n,
Sohn / vnnd dem Heiligen Geist / in
Alö er war im Anfang / jetzt vnd aft

weg/ vnd ewigen Zelten / Amen . h ,
kk



A . Tchoma von Lquin. 87
m Lobgesang.
m ^ .Thonkas keusch vki rein
'bt EÄon hohcmGschlccht gedorn .

>Mir grossem Cyffcr gehet crem
In den Prediger Orden ,

k Lob scy dir satter / vnd deinem
Sohn /

Vnd H . Gcrst auff Erden :
Äurch St : Thomas IncercelHon ,

Gib daß wir sccligwcrdcn/Amc .
Psalm 5 ; .

. Hllffrnir O GOtt in deinem
‘ ' Nahmen/vnd laß das Vrthcil für

rnich ergehen / mtt deinem Gewalt .
Gott erhöre mein Gebete / ver-

'M mmb rnit deinen Ohren die Rede
M Meines Mündts .
^ Dann frembde haben sich er--

^odcn wider mich / vnd die Star ^
Emhaben gcsuecht »rein Seel / dre

Gott



8 8 Tatzeiten / von dem

GOTT nicht vor Augen haben.
SiheGOtthilffr nnr/vnddck

HErr erhalt mein Seel . m
Das Böse wende zu meinen #

Feinden/vcrstöre sie Ln derWar ^ »oi
heit . ^

So will ich dir frölich Op ^ k j.
thucn / vnd deinem Namen HErr /
yanckcn/ daß er so gütig ist. $?♦
. Dann du hast mich errettet von
aller meiner Widerwärtigkeit / vnd

fft
mcinAug hat meineFcind verachtet

Ehr sey dcm Vatker / vnd dem
Sohn/vnd dem Heiligen Geist/ i
Als er war im Anfang/jctzt vnd # '

weg/ vnd zu ewigen Zeiten / Amen . ^
Antiphon . £

Thomas erfüllt mit Göttlicher
Gnad / ( wundenhat . ^

Die Welt / Fleisch / Tcuffcl vbcr^ lcu
§api^
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ß . T7)oma von 2fqum . 8 ?
Capircl l . Tim . i .

Dem KönigDer Ewigkeit / dem
vttßcrblichen/vndvnsichtbarn/vnd
«Heilt GOtt sey Ehr vnd Preis?/
von Ewigkeitzu Ewigkeit / Amen.

Bott sey danck.
§ »O Gott lasse Lhomam vnsern

Vorsprecher ftyn/
Auffdaß wir erlangen die Gna¬

de dün.
•i*O HErr erhöre mein Gebetk.
^Vnd laß mein Geschreyzudiv

kommen .

Gebett .
GO « der du dein Kirchen
durch die wunderbarliche

^ Lehr / deines H . Beichti-
M/ vnd Lchres Tgom k̂ thuss er .̂

lebten : Mir bitten dich / verley-
he



po fTcfötiten von dem

hevns / damit wrr / was er hatge-
lehrt/mogen mit Verstand begreif <>
fett / vnd seinen Wcrcken nachftb ^

gcn .Dllrch vnsern HErrn JEsum
Christum / der mit dir vnd dem hei- g
ligcn Geist / gleicher GOtt lebt /
vnd regiert in Ewigkeit / Amen, fr
^ . ,C HErr erhoac mein Gebett.

Vnd laß mein Geschrey zu dir
komnlcn . ^

f ♦ Laßt vns den HErrn loben .
^ . GOttsey danck.

Zu der Tery .

O Gott Merck auff mein hilsf/ >n <

iy. HErr eyle mir zu hclffcn. ^
Ehr scy demVattcr / vnd dem hi

Sohn / vnud dem heiligen Gei^
Als er war im Anfang / jetztvnd $ fli

wcg/vnd zu ewigen Zeiten / Amen»
Hob*



H . Thoma von Äqurn. 91

Wf Lobgesang .
r ( lf;

^ Homas ein Li cht dcß Firma -
ment

»um Mit seiner Lehr er glantzct /
LnLicchtdcrErdm wrrd er genekrt

Das Wort Gottes erpstantzek .
'♦ Lob scy dir Vatter / vnd deinem
ltu

, Sohn /
^ Vnd H . Geist auffErden .

^urch St .ThoMX Intercettinn ,
^ Gib daß wir selig werden/Amk .

s )salm 8 .
HErr vnser HErr / wie herrlich

^ 8 . »nd wunderbarlich ist dein Nahm
ilsf/ ballen Landen / dann dein Groß -

Mächtigkeit ist erhöhet vber die
DM Himmel.
cP : Auß dem Mund der Jungen

Binder / vnnd Saulingcn hast du
m KinLob vollkommen gcmacht/vnrb
lob- deiner

%%
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§ r Tatzeiten/ von dem _
deiner Feind willen / daß du vnck .
brachtest den Feind vnd den Rach ml
gierigen . ^ Ee

Dann ich werd sehen dieHimel/ »
dnner Finger Werck / den Mond &
vnd Sternen / dre du bereit hast, lü

Was ist der Mensch / daß du sei» tu
mr gedenckcst / vnd dcß Menschen
Sohn / daß du jhn heimbsuechß^

Du hast jhn ein wenig geringer E
gemachk/als die Engel / mit Ehre«
vnd Zierden hast du jhngckrönet / {
vnnd hast ihn gesetzt vber deiner \i \
^ )andc Werck . inf

Alles hast du seinen Füssen w v
tcnvorffen / Schaaff vnd Ochsen ft <

allzuiiiahl .
Die Vögel vnter dcmHimmcl / %

vnd die Fisch im Meer / vnnd was
durcbwandlct dieWeegc imMe ^ ftl



_ K . Thomavon 2lqum . § z
iflk HErr vnserHErr / wie herrlich
ach rndwunderthattig rst dein Nam in

En Landen !
ncl / Ehx fty dem Vatter / vnd dem
ond bohn / vnd dem Heiligen Geist :
»

,
Als er war im Anfang/jcM vnd all-

i sch veg/vnd zu ewigen Zeiten/Amen .
Antiphon .

$ * Thomas gantzGeistlich hatgelebt/
Teil er die Keuschheithat envöhlt .

M Capit . Lecl . Z9 .
chi

/ Er wird die sprüch seiner Weiß -
incl wie den Regen außgiessen/ vnd

»lseincm Gebttt denHErrn loben.
W ^. Gottftydanck .

hslkl i. Thomas in Englischer Reinig -
keir sich hat geübt /

^ ^. Dammb von Gott vnd Men -
^ sehen wird geliebt.
^ ^ HErr erhöre mein Gebctt .

hr . Vnd



94 Tacfttiten von dem

P . Vnd laß mein Gesthrayzudir j.
komrnen.

Gcbett .
Gott / der du dein Kirchen / D
durch die wunderbarlichc ^
Lehr deines H .Beichtigcrs

'

vnd Lehrers Thom ^ thust erlcuch
ten : Wir bitten dich/ vcrleyhcvns/ gt
damit wir / was er hat gelehrt / 11$ ^
gen mit verstand begrciffcn / vnd ^
seinen Wcrcken Nachfolgen. Durch v

IEsum Christum deinen Sohn /
der mit dir/vnd demHciligenKaß / k
gleicher Gott lebt / vnd regi . rt/iti ^
Ewigkeit/Amen .
f * O HErr erhöre mein Gcbc^ jn

Vnd laß mein Gcschrap zu dir
kommen . ko



Thoms von Iqmn .
iDit j* Lastvns dm HErrn loben.

Gott fty danck.

Au der Sext-
M JESUS , MARIA , THOMAS .
“
J >■ O Go « komme mir zuhilff /

^ !- O HErr eyle mir zuhclffen.
ij Ehrftydem Vatter / vnd dem

^ Lohn / vnd dem Heiligen Geist /
^ Als er war im Anfang / jetzt vnd all-

urch
vnd zu ewigen Zeiten / Amen .

¥ £cb$tfcm$.
Schriffk/vnd Gottes

Wort /
Thomas mit Eyffer lehret^

^ aller Welt / an End vnd Orth
u ^ Wird Thoms ? Lehr erkläret.

Eob sey dir Vatter / vnd deinem
Sohn /

Vndß



96 Tatzeiten / von dem
Vnd Geist auff Erden /

Durch St : Thonr » intel -ceüion , ^
Grd daß wir seelig werdcn/Ame. ,

Psalm. 14. ]6 «
HErr wer wird wohnen in dci^ lit

ner Hütten i wer wird ruhen auff vH
d inem Bcrg t

Wcrvnbcfleckt einher gehet/vnd
thuet recht/ vnd redet Warheit von ^
»hertzen . *l

Wer mit seiner Zungen nicht
betrüget / vnd wroer seinen Nach Z
stcn kein Schmach annimbt . U

Verachtet ist vor ftinen Augcn
der Boßhajstig / aber er ehret dic / riri
so den HErrn fürchten .

^
W

Der da schwüret seinem Nach
sten/ vnd betrügt jhn nicht / der sein
Gelt nicht anff Wuechergibt / vnv
nimbt nichtGeschenckvbcr dcnVlp ^
schuldigen. Wer
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Wer discs thuct / der wird ewig-

0°» lich nicht verstoßcnwerden .
"lü Ehr sey delrr Vattcr / vnd dem

Ibohn / vnd dem Heiligen Geist ,
dci^ N er war im Anfang / jetzt vnd all-
ausf veg/ vnd zu ewigen Zeiten / Amen .

vnd Antiphon *
von Äomas zieret die Christenheit /

ÄtDcmuth/Lchr/vndReinigkeit .
<tapit : Lccles.

lich Erwird dieKunst seiner Lehr her -<
bringen / vnd sich in dem Gcjatz

gctt Herrn rühmen / sein Weißheit
>ic I m man außschrcycn/vnd sein Lob

M dicgantze Gcnrcin außmcffen .
ich ^ Gott scy danck.
fait ktponf . Thomas mit seiner wah -
M renSchrifft .
^ ^Treibt auß alles der Ketzer Gifftt
^ E t - HErr



Tatzeiten von dem_ _
f . HErr erhöre »nein Gcbett . f<

Vnd laß mein Gcschrey zu dir ^
kommen .

Gebett. ’
)E

Gottderdu >dein Kirchen / ^
durch die wunderbarlicht ^
Lehr / deines H . Beichti¬

gers / vud Lehrers Lhomre thußw g
leuchten : Wir bitten dich / verleg ^
he vns / damit wir / was er hat gc^ ^
lehrt / mögen mit Verstand begreif
fcn / vnd seinen Wcrcken nächst
gen . Durch vnsern HErrn S
sum Christum/der mit dir/vnddcni 8

Welligen Geist / gleicher Gott lebt/ W
vnd regiert in Ewigkeit / Amen.
f ♦ O HErr crhöre n ;cin Gcöctt'
jy . Vnd laß mein Gcschrey zu dir

kommen .
tf . Laß
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t* Last vns den HErrn loben,

dir tzzott sey danck Amen.
Zu der Non.

'
|ESUS, MARIA, THOMAS.
f> OGott kommemir zu hilff/
r. O Heer cylc mir zn hclffcn.w

, Ehr sey dem Vatter / vnd dem
bohn / vnd dem Heiligen Geist /"V Als er war im Anfang/ jetzt vnd all-

^ zu ewigen Zeiten / Amen.
»stk, Lobge/attg .

WHomas einIluß dcßParadciß
dB W Sollegencnnetwerden /
lebt/ Welchermit seiner Lehr vnd Fleiß/
. Tranckct die truckne Erden,
bctt. Lob sey dir Vatter / vnd deinem
; dir Sohn/

Vnd H. Gast auff Erden,
f E 2 Durch
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Durch StrThonr ^ Incel -celsjon »
Glb daß wir seelig werden/Amc . ^

kl ^ lm 23 . J|
Die Erd ist dcß HErrn / vnd (

was darinnen ist der Erdboden/vnd ^
alles was darauff wohnet . h

Dann er hat jhn auff die Meer x,
gegründet / vnd auff die Wasser bc-

festigt. m
Wer wird auff den Berg dch ^

HErrn steigen/vnd wer wird stehn ^
an seiner heiligen Statt .

Der vnschuldige Hand hat / vnd ^
eines reines Herren ist. zci

Der sein Seel nicht vergeblich
empfangen hat / vnd nicht fälschlich ^
se wemNächsten geschworenhat. g,

Der wird den Secgen von Dem

HErrn cnrpfangen/vnd Barmhep ^
tzrgkeit von dem Gott seines Hcyls . ^

DaS



TOt__ ß . Thoma von 2tqmn.
Das ist das Geschlecht / das

ü * nach jhm fraget / daß da suecht das
UngestchrGottes Jacobs .

n
\ . Ihr Fürsten thut auff ewere

^ Porten / vnnd jhr ewige Porten
Aet euch auff / daß hinein gehe der

^ Knig der Ehren .
^ Wer ist dersclb König der Eh -

. Ae EsistdcrHErr / starckvnd
7 Rachtig / der ^ ) Err mächtig im
¥ Bereit .

Ihr Fürsten thuet auff ewcre
^ Porten/ eröffnet euch / daß hinein -

. , He der König der Ehren ,
ucy Wcr ist derselbe König der Eh -
llch rm i Es ist der HErr der Krafftcn /
'' ?s ist der König der Ehren .
)CJtl Ehr scy dem Vattcr / vnd dem
^ kohn / vnd dem Heiligen Geist /
7 NerwarimAnfang / jetzt vnd all-
^ E 3 weg /
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*

► . -

Tagzciten von dem

weg/vnd zu ewigen Jetten/Amen .
Antiphooa . a

Der Sinns ^ Geruch so von W ^
gieng / ^

Welchen auch jederman empfieng/ ^
Nach Scheidung Leibs / Seel / ab ^

lerbcyd /
Zeigt an der wettThornD Heiligkeit. ^

Capit : Lcc ! e 5. 24 .
Er hat die Wcißheit außgossen ^

wie dcrFluß Phison / er gibt Jucht jj.m
vnd Weißheit / wie das Liecht. t

Gottscy danck. cherf* St : ThomX DeiligenWandel
vnd Lehr / f. }

Diegantze Christetcheitpreyset
sehr .

f . HErr erhöre mein Gcbett.
iy. Vnd laß mein Geschrep zu dlk ^ ^

kommen .
Gebctk.
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Gcbett.
Gott der du dein Kirchen /
durch die wundcrbarliche
Lehr deines H. Beichti-

^ zers vnd LehrersThomD thust er--
leuchten : Wir bitten dich / vcrley --

. ^e vns / damit wir / was erhatge-
:üU lehrt/ mögen mit Verstand begreift

fcn/vnd seinen Werckcn / nachfol--
w"

gcn . Durch Iesum Christum vn-
fern Herrn deinen Sohn / der mit
dirvnd dem HeiligenGeist / glei--

^ , cher Gott lebt vnd regiert in Ewig^
^ keit/ Amen.

r ^ O Herr erhöre meinGebctt.
^. Vnd laß mein Geschrey zu dir

kommen .
, ^ Last vns den Herrn loben.^ ^ Gott scy danck.

E 4 Z»
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den Vesper . J
I E S U S , M A R IA , THOMAS . ^
f * O Gott komme mir zu hilff/ (

HErr cyle mir zu hclffen . Hertz
Ehr ftp dem Vatter / vnnd dem s<in <

Sohn / vnd dem Heiligen Gaß : M
Als er war im Anfang/jctzt vnd alb trcri
weg / vnd zu ewigen Icitcn/Amcn. ä

? sg ! m z . zer <
Scclig iß der Mensch / der dm forc

HEnn förchtet / er wird grossen <
Lust haben in seinen Gebotten . f)Q

Dessen Säumen wird gewaltig nnl
scin auff Erdcn/das Geschlechtder zeit
Auffrichtigcn wird gesegnetwerden (

Ehr vnnd Rcichthumb wird in den
stLncmHarch scyn/vnd semGcrcch Mcil
tigkcit bleibt ewiglich. höh

Den Auffrichtigen ist das Liecht £
ai#
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lluffgangen in Der Finsternuß / der
_ gütig vnndbarmhertzig / vnndge -

ttchte.
r/ EinfrölichcrMaki ist/der bamr ^

herßig ist / vnd lcyhct gern / er rüstet
Mt seine Rede mit Gericht : Dann er
lstr ivird ewiglich nicht vmbgcstosscn
alb ivcrdcn.
cn. Der Gerechte wird scyn in ewi¬

ger Gedächtnuß für bösem Gericht
M sörcht ersieh nicht ,
stn Sein J ) erf? ist bereit auff den

HEnn zu hoffen / vnd wird nicht
tig Wbgcstoffcn/ biß er verachtet seine
der Zeind .
m Er hat außgcstrewet vnd geben
in den Armen / sein Gercchtlgkcit

ch- bleibt ewiglich / sein Horn wird er¬
höhet mit Ehren .

chl Der Gottlose wird sehen / vnd
ff E 5 wird



rmrdchn verbrieften : Sernc Zahn Q ■;
wird er zusamlncn bcrjscn / vnd zcr-
gehn / dann der Gottlosen Begierd kob
wwdverlohrcn werden . 2

Ehr sey demVatter / vnd dem D»,
Sohn / vnnd dem Heiligen Geiß : tz
Als er war im Anfang/M vnd all- j t £
wcg/vnd zu ewigen Zetten / Amen. ^ Z

Antiphon .
Ein Englisch Leben hat er geführt/
Darmnb ihm alles Lob gebührt . HZ

Capit : Zgp. 7 « lockc
^ ech Hab gewünscht / vnd mir iß ^

Verstand geben worden / vnd ich Ws
Hab angerueffen / vnd ist in mich y»n
kommen der Geist der Weisheit , tzej

Gott sey danck. Z
Lobgejang . nur

PObvndPrcyse/O Christenheit fein
*

ThoMX seeltgs Absterben . ?
O Äontä
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hn O Thoma vns die Seeügkert /
iV/ Thue von Gott erwerben ,
crd kob sey dirVattcr vnd deinem sohn

VndHeiligenGcist auffErdcn .
Durch St .ThoML Intercefllon ,

ß : Gib daß wir selig werden / Amc .
^ t ♦ O -H . Thoma für vns bitt /
cn» Damit vns Gott vcrwerffe nie.

UgZnilicat I^uo . I ,
rl/ Mein Seel macht groß den

HErrn / vnd mein Geist hat gcfro -
lockct in Gott mcinern Hcyland .

r $ Dann er hat angesehen dre De ^
lch mmh feiner Dienerin / dann siche /
llch von discm nun an werden mich alle
t« Geschlecht seclig sprechen.

Dann er hat grosse Ding an
nm- gcthan/dcr da »nächtig ist / vnd
scin Nam ist heilig .

Vnd sein Barmhertzigkeit wah --
)\\u E 6 ret
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rct von einem Geschlecht in das an-- Als
der bey denen die ihn förchten . ivcg
' Er hat Gewalt erzeigt mit sei--
nem Armb / vnd zerstrewet / die da £ ) (
hoffartig scynd in jhreö Hertzcns tzin
Gemüth .

Er hat die Gewaltigen vom §jn
Stucl abgesetzct/vnd die Dernüthb - §jn
ge erhöhet. G «

DieHungcrigehatermitGüt ' St ,
tern crfüliek/vnd di e Reiche lacr ge^ f. £
lassen.

Er hat seinen Diener Israel
anffgcnommcn/vnd an semBanm
herkigkeit gedacht .

Wie er geredt hat zu vnseren ^
Vattcrn Abraham / vnnd seinem ^
Saamcn ewiglich.

Ehr sey dem Vatter / vnd dem gcre
Sohn/vnd dem Heiligen Getstr lmci

Als



__ Thoma von Aquin. roy
w Als er war im Anfang/setzt vno all--

>vcg / vnd zu ewigen Jenen / Amen.
W Antiphon ,
da 0 Englischer Lehrer Thoma /
ns Ein Inwohner der Himmlischen

Statt Jerusalem/
Ein Zierde der Erden /
Ein Liecht der Gläubigen/
Ein Gcsaß der Tugenden /

üt' Stehe vnsbey allezeit.
^ f* O HErr erhöre mein Gcbett .

^. Bndlaß mein Gcschrey zu dir
acl kommen ,
iw

Gcbett.
m <N Gott der du dein Kirchen/
cm durch die wundcrbarliche

u Lehr demes Heil . Bcichw
cM gcrs vnd Lehrers Thonl ô thuest er**
st : lmchten : Wir bitteri dich / verlcy-
!lls he
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he vns / damit wir / was er hat ge-- Q
lehrt mögen mit Verstand begreift (Bo
fcn / vnd seinen Werckcn nachsol-- Als
gen. Durch vnscrnHEnnIE ^ weg.
fum Christum deinen Sohn / der
mit dir vno dem Heiligen Geist/ £
gleicher GO " lebt vnd regiert in reric
Ewigkeit / Amen . ä
f * O HErr erhöre mein Gcbetk. HL

Vnd laß mcill Getchrey zu dir Hai
kommen . ä

f . Laßt vns den HErrn loben- auff
^ . GOttscndanck . HL

3
Zu der (Lomplet. der .

f * Bekehre vns / O GOtt / vnser
Heyland . Eo

rv.Vn wende dcincnAorn von vns . Als
f . O Gott mcrckauffmein hiljf. weg
Y^. HErr cylcmir zuhelffen .

Ehr
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\v Ehr scy Dem Vatter / vnd dem
iff 8ohn / vnd dem heiligen Geist :
) l-- Als er war im Anfang/Wt vnd all --
k- tvcg/vnd zu ewigen Zeiten / Amen .
W Plalrn 133 .
I / Sihc/nun lobet Gott denHEr --
in rm alle Knecht deß HErrn .

Die jhr stehet in dem Hauß deß
. HErrn / in den Vorhöffen deß
HP Hauß vnsers Gottes .

Deß Nachts hebt ewere Hand
mffzu den Heiligen/vnd lobet den
HErrn .

Der Herr segne dich außGyon /
der Himmel vnd Erd gemacht hat .

stl Ehr sey dcnl Vatter / vnd Dem
E ohn / vnd dem Heiligen Gcist :
Als er war im Anfang/fftzt vnd aU-

♦ weg / vnd zu ewigen Zeiten / Amen .

An -



III £ a&$eiten x>cn dem

O Thonra vns durch dein Furbitt W
Bcy GOtt erwürb der Seelen

Friv . ^
Die Christenheit das bittet dich / Lob
So loben wir GOtt ewiglich.

r
r

Capit : Fccl . 24 . öci
Ich Hab nicht mir allein gtar - 3

- eitet / sondern allen/ die der War -

hcünachstcllcn . f . £
Gott scy danck. >> >

Lobgejattg .
gZEy seinem Grab durch GO ^

tes Gnad / A
Werden die Kranckcn geheylet / ^

Wer sich dorthin hat mit Andacht
Verlobt / vnd zu dem cylct.

Dammb/O Thoma / gelobet scy tcn
Von vns allhie auff Erden / ,Mit



A . THomavon 2lquüi . uz
itt W deinerHilff/vn6 Sünder er--
m frcw

Auff daß wir seelrg werden.
Lob ftp dir Vatter / vnd deinem

Sohn/
Vnd H . Geistauff Erden /

Dem wahrcGott in deinemThron
v' Den Himmel thuc vnö geben /
v Amen.

i - O HErr erhöre mein Gebett .
^ Vndlaßmem Gefthrepzudir

kommen.

it

Gebett.
Go« der du dein Kirchen/
durch die wundcrbarliche
Lehr dcineöH.Bcichtigcrs

^d LehrersThomD chucst erlcuch-
lcn : Wir bitten dich / vcrlephe
°n6/damit wir/was er hat gelehrt/

mögen



H4 Tatzeiten von dem

mögen mit Verstand bcgrciffcn / ^
vnnd seinen Werckm Nachfolgen . ^ \t
Durch vnscren HErrn IEsum mi
Christum deinen Sohn/der mit dir i
vnd dem Heiligen Geist / gleicher
Gott lebt vnd regiert in Ewigkett /
Amen.
f ♦ O HErr erhöre mein Gebete.

Vnd laß mein Geschrey zu dir C
kommen . Ö

tf. Laßt vns den HErrn toben.
izr . Gottsey danck.

vnr

Jetzt iv» Leben/auch in fern*
gen Tag defrAbsterbens ^

Amen. na
mci
f« j
fiel
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